Stand: 27. Oktober 2022

STADT PUCHHEIM .

Richtlinie der Stadt Puchheim zur Ausgestaltung des Projektfonds im Son-

derprogramm Innenstadte beleben; Fir das Gebiet der Stadtebaufdorderung

Lochhauser Stral3e

INHALT

Praambel/Einleitung

1. ZIELSTELLUNG

Benennung grundsatzli-
cher Ziele des Verfu-
gungsfonds

2. RAHMENSETZUNG

Grundsaéatzliche Foérderbe-
dingungen

Beispiele fur mogliche Umsetzung

Mit dem Sonderfonds ,Innenstadte beleben hat die Stadtebauférderung
Kommunen in die Lage versetzt, den Folgen der Pandemie in den In-
nenstadten und Ortskernen durch aktives Handeln entgegen zu wirken
und etwas Neues zu erschaffen.

Auch die Lochhauser Stral3e soll in Zukunft wieder fir Nutzungs- und
Angebotsvielfalt, attraktive Stadtraume, gute Erreichbarkeit und Leben-
digkeit stehen. Diese Qualitaten gilt es zu starken und weiter zu entwi-
ckeln. Daflr sind sowohl kurzfristige, als auch langfristige MalRnahmen
erforderlich.

Grundlage fir die Férderung sind die Bestimmungen der Stadtebaufor-
derung aus dem Baugesetzbuch, der Richtlinie zur Férderung stadte-
baulicher Erneuerungsmaf3nahmen des Bayerischen Staatsministeriums
fur Wohnen, Bau und Verkehr, sowie die Verwaltungsvorschriften zur
Bayerischen Haushaltsordnung. Nachzulesen unter
https://www.stmb.bayern.de/buw/staedtebaufoerderung/foerderregeln/in-

dex.php.

Ziel des Projektfonds ist eine anteilige Forderung von Projekten, Aktio-
nen und MalRnahmen, die der schnellen und unbirokratischen Belebung
und Verschonerung der Lochhauser Straf3e dienen. Die geforderten
MaRnahmen sollen den Zielen der stéadtebaulichen Gesamtmafnahme
im Fordergebiet Lochhauser StralRe, soweit schon bekannt, und den all-
gemeinen Zielen der Stadtebauférderung sowie der Aktivierung von
privatem und privatwirtschaftlichem Engagement dienen.

Die Forderung wird nur gewahrt, wenn folgende grundsétzlichen Voraus-
setzungen erfullt sind:
o Die MalRnahme erfolgt innerhalb des (vorlaufigen) raumlichen Gel-
tungsbereiches des Fordergebiets der stadtebaulichen Gesamt-
mafnahme (siehe Karte im Anhang).
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e Mit der Umsetzung der MaRnahme bzw. des Projektes wurde noch
nicht begonnen.

o Alle erforderlichen 6ffentlich-rechtlichen Genehmigungen liegen
Vor.

e Die Bedingungen der Stadtebauférderung werden eingehalten.

e Das Projekt ist geeignet die Lochhauser Stral3e zu beleben.

¢ Investitionen auf privaten Grund sind durch eine Mindestnutzungs-
dauer am Ort der Mafl3nahme sowie eine Rickzahlungsverpflich-
tung im Falle eines vorzeitigen Abbaus zu sichern.

Foérderentscheidung Uber die Verwendung der Fondsmittel zur Manahmenumsetzung ent-

durch Gremium scheidet ein lokales Gremium (siehe Punkt 6). Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Finanzierung Die Finanzierung des Projektfonds setzt sich zu 80 % aus Mitteln der

Stadtebauférderung und zu mindestens 20 % aus privaten Mitteln oder
weiteren Mitteln der Stadt zusammen.

3. MOGLICHE ANTRAGSTELLENDE

Nicht abschlielRende, bei-  Antragstellende:r bzw. Zuwendungsempfanger:in kann jede natirliche

spielhafte Auflistung oder juristische Person mit einer Idee fiir die Lochhauser Stral3e sein,
maoglicher Antragstellen-  z. B.:
der o Akteure der lokalen Wirtschaft (z. B. Gewerbe, Handwerk, Einzel-

handel, Gastronomie)
e Grundstucks- und Immobilieneigentiimer/innen
Vereine und Buirgerinitiativen, auch Interessensgemeinschaften,
Standortgemeinschaften, Gewerbe- oder Stadtmarketingvereine
gemeinnitzige Trager und Stiftungen
offentliche und private Bildungs- und Betreuungseinrichtungen
Privatpersonen
Stadt Puchheim

4. GEGENSTAND DER FORDERUNG

Beschreibung und Die Mittel des Projektfonds kénnen fiir investive und nicht-investive
Benennung forderfahiger MalRnahmen eingesetzt werden, die geeignet sind die Strafl3e zu bele-
MafRnahmen ben. Forderféhig sind temporéare und kleinere investive Mal3nahmen.

o Temporare Projekte und Veranstaltungen zur Belebung des 6ffent-
lichen Raums und zur Verbesserung der Aufenthaltsqualitat, z.B.
Parklets, Schanigarten, Stral3enfest, sonstige Veranstaltung (Par-
king Day, etc.)

e kleinere Investive MalRnahmen,

z.B. stimmungsvolle Beleuchtung, Sonnenschutz, etc. darunter
auch: Verbesserung der Stadtmdblierung und Gestaltungsqualitéat
der Geschéftsvorbereiche,

z.B. Béanke, Blumenkibel, Abfalleimer, ADFC-kriterien-konforme
Fahrradstander



5. ART UND UMFANG DER FINANZIERUNG

Zusammensetzung der Die beantragten Mal3nahmen werden zu héchstens 80 % aus Mitteln der
Finanzmittel Stadtebauférderung und zu mindestens 20 % aus privaten Mitteln oder
weiteren kommunalen Mitteln finanziert.

Gestaltungsmaoglichkei- Der Regelférdersatz betragt 80% der forderfahigen Kosten. Das Ent-

ten Finanzierung scheidungsgremium kann der Stadt empfehlen, den Eigenanteil zu tber-
nehmen. Eine Forderung kann nur bewilligt werden solange noch Mittel
im Fonds zur Verfligung stehen.

6. LOKALES GREMIUM

Aufgabe Uber die Bewilligung der beantragten Mittel entscheidet das lokale Gre-
mium, bestehend aus dem Steuerkreis Lochhauser Straf3e und der
Puchheim Hat’s Gruppe.

Zusammensetzung Der Steuerkreis Lochhauser Stral3e setzt sich zusammen aus benann-
ten Vertreter:innen der Einzelhandler, Dienstleister, Gastronomen, An-
wohner:innen, sozialen Einrichtungen, Beiraten, Stadtrat und Stadtver-
waltung sowie der Stadtebauférderung. Puchheim Hat'’s ist ein Zusam-
menschluss besonders aktiver Gewerbetreibender in Puchheim. Die
beiden Gruppen wurden ausgewahlt um maoglichst einen Querschnitt der
wichtigen Akteure auf der Lochhauser Stral3e abzudecken.

Tagungsmodus und Das lokale Gremium diskutiert und spricht seine Entscheidungsempfeh-

Beschlussfahigkeit lung in einem geschlossenen Forum aus. Es wird nach Vorprifung per
E-Mail Uber neue Antrage informiert, um Uber die neu eingereichten An-
trage zu befinden und erhalt danach i.d. Regel eine Woche Gelegenheit
sich zum vorliegenden Antrag zu aufRern und darliber abzustimmen.

Die Mitglieder des Gremiums haben ein gleichgestelltes Stimmrecht.
Stellt ein Mitglied des lokalen Gremiums, einen Antrag oder ist es von ei-
nem Antrag unmittelbar personlich betroffen, so darf es an der Abstim-
mung Uber den betreffenden Antrag nicht teilnehmen. Die Beschlussfa-
higkeit ist gegeben, wenn mindestens 50 % der stimmberechtigten
Mitglieder sich geduf3ert und/oder abgestimmt haben. Das Gremium
kann die Férderung von MalRnahmen an Auflagen binden.

Scheidet ein Mitglied ganzlich aus dem Gremium aus, ist ein Nachfolger
zu benennen. Fur kurzfristige Ausfélle kann eine Vertretung benannt

werden.
Organisatorische Das lokale Gremium wird unterstutzt durch die Abteilung Stadtentwick-
Unterstiitzung des lung der Stadt Puchheim, die die folgenden Aufgaben tbernimmt:
Gremiums e Koordination des Antrags- und Bewilligungsprozesses

e Unterstutzung Antragstellender bei der Erstellung von Antragsun-
terlagen und Verwendungsnachweisen.
e Bereitstellung von Informationsmaterial zum Projektfonds



Die Aufgaben kdnnen auf geeignete Stellen, z.B. eine Gebietsbetreuung
fur die Lochhauser Stral3e, tbertragen werden.

7. ANTRAGS- UND UMSETZUNGSVERFAHREN

I. Antragstellung

Il. Vorprifung

lll. Entscheidung

IV. Férderbescheid

Antrage konnen laufend und formlos per Mail oder schriftlich eingereicht
werden solange noch Mittel im Fonds vorhanden sind. Als Hilfestellung
wird ein Antragsformular auf der Website der Stadt Puchheim zur Verfi-
gung gestellt. Sie werden durch die Abteilung Stadtentwicklung der
Stadt Puchheim unter stadtentwicklung@puchheim.de oder im Rathaus
Poststr. 2, 82178 Puchheim entgegengenommen. Antrage kénnen bis
zum 31.10.2023 eingereicht werden.

Die Antragsunterlagen und Angaben werden durch die Abteilung Stadt-
entwicklung auf Vollstandigkeit und auf die Erflllung der grundlegenden
Bedingungen gepruft. Bei Bedarf kdnnen Antragstellende fehlende Un-

terlagen und Informationen nachreichen.

Das lokale Gremium hat i.d. Regel eine Woche Zeit fur eine Willensau-
Berung und Entscheidung Uber das Projekt. Der Blrgermeister der Stadt
Puchheim vollzieht auf dieser Grundlage die Entscheidung. Projekte ab
15.000 Euro sollen zusatzlich in einem Gremium des Stadtrates besta-
tigt werden.

Ein positives Votum fiihrt zum Bewilligungsbescheid, der mit Auflagen
verbunden werden kann. Bei Bedarf werden Antragstellende zur Vorstel-
lung der MalRnahme eingeladen. Sofern eine Einladung erfolgt, ist Uber
den Antrag im Rahmen einer Zusammenkunft des Gremiums zu ent-
scheiden.

Neben den grundsatzlichen Férderbedingungen unter Ziffer 2 sind fol-
gende Kriterien ausschlaggebend:

e Die Kosten einer MaRnahme dirfen nicht im Missverhaltnis zum
Belebungseffekt stehen. Die Haushaltsgrundsatze der Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit miissen eingehalten werden.

e Bei investiven MalRnahmenvorschlagen, die sich gestalterisch aus-
wirken, sollen nur solche bezuschusst werden, die den stadtebauli-
chen Zielen der Stadt Puchheim entsprechen und eine positive Wir-
kung erwarten lassen oder eine funktionale Verbesserung darstel-
len und gestalterisch neutral zu werten sind.

Im Falle einer positiven Entscheidung erfolgt die Bewilligung durch einen
férmlichen Forderbescheid. Aus diesem ergibt sich die Hohe der bewil-
ligten Zuwendung und ggf. besondere Auflagen.


mailto:stadtentwicklung@puchheim.de

PUCHHEIM | LOCHHAUSER STRASSE | FORDERGEBIET PROJEKTFONDS



	Richtlinie_Projektfonds-Lochhauser-Straße_Innenstädte-beleben_Stand 27.10.2022
	Richtlinie_Anhang-Fördergebiet

